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Zitat von Seph

Sie suggerieren eine Genauigkeit der Leistungsbewertung, die überhaupt nicht
gegeben ist. Aus schriftlichen und mündlichen Leistungen lässt sich im Laufe eines
Schuljahres bereits so gut genug einschätzen, ob die Gesamtleistungen eines Schülers
"gut" oder "befriedigend" waren. Dafür braucht es keine Zwischennoten, die nicht
wenige Lehrkräfte nur dazu verführen, Noten mit 1-2 Nachkommastellen genau
berechnen zu wollen, obwohl bereits die Bildung eines arithmetischen Mittels auf Noten
mathematisch totaler Nonsense ist.

Also das, was Bayern immer schon und nach wie vor macht ��

1
https://www.lehrerforen.de/thread/54212-leistungsbewertung-ohne-zwischennoten-wieso-weshalb-
warum/?postID=558507#post558507

https://www.lehrerforen.de/thread/54212-leistungsbewertung-ohne-zwischennoten-wieso-weshalb-warum/?postID=558431#post558431
https://www.lehrerforen.de/thread/54212-leistungsbewertung-ohne-zwischennoten-wieso-weshalb-warum/?postID=558507#post558507
https://www.lehrerforen.de/thread/54212-leistungsbewertung-ohne-zwischennoten-wieso-weshalb-warum/?postID=558507#post558507

